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Amt Brück
- Der Amtsdirektor -

Eingang im Sitzungsbüro: Beschluss-Nr.: Br-30-82/20

Aktenzeichen:

Amt: Bauen zu behandeln in:

Datum: 28.04.2020 öffentlicher Sitzung X

Version: 1 nicht öffentl. Sitzung

Betreff: Erneuerung Schmutzwasserentsorgung Oberschule Brück
  
Kurzinfo zum Beschluss   

Finanzielle Auswirkungen: Ja

Gesamtkosten: 40.747,95 Jährliche Folgekosten:  

Finanzierung
Eigenanteil:

 Objektbezogene
Einnahmen:

40.747,95 

Haushaltsbelastung:  

Veranschlagung: Nein mit  

Produktkonto: 21600.521100 FinanzH: ErgebnisH: 2020

geprüft und bestätigt:
Unterschrift Kämmerer

geprüft und bestätigt:
Amtsleiter Amtsdirektor

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen
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O  Weitere Beratungsfolgen auf der 2. Seite
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Beschluss-Nr.: Br-30-82/20

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brück beschließt die Erneuerung der
gesamten Schmutzwasserhauptleitung der Oberschule Brück vorzunehmen.

2. Die SVV ermächtigt der Amtsdirektor nach erfolgter Ausschreibung mit der
Auftragsvergabe der Bauleistungen für die Erneuerung der
Schmutzwasserentsorgungsleitung im Gebäude der Oberschule.

  

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender der SVV

Begründung

Die Schmutzwasserentsorgungsleitung der Oberschule ist bzw. war in einem sehr
schlechten Zustand. Aus diesem Grund wurde beim Landkreise Potsdam-Mittelmark über
das Fördermittelprogramm Kreisentwicklungsbudget 2020 ein entsprechender Antrag auf
Förderung gestellt.

Die Stadt Brück hat im April diesen Jahres eine Zuwendung in Höhe von 40.747,95  für die
Umsetzung der Maßnahme erhalten. Die gesamte Maßnahme wird über Zuwendung des
Landkreises Potsdam-Mittelmark realisiert.

Die Erneuerung der Abwasserleitung auf dem Schulhof wurde bereits mit ca.17.500  im
Zuge der Schmutzwassererschließung des künftigen multifunktionalen Erweiterungsbaus
realisiert.

Mit den verbleibenden finanziellen Mitteln von ca.23.000  wird nun die ordnungsgemäße
Einbindung im Gebäude bzw. an das bestehende Abwasserleitungssystem vorgenommen.
  


